
Hagen handelt fair.  

Machen Sie mit!                                                 
 

 
In indischen Steinbrüchen behauen Zwölfjährige ohne Schutzbrille Pflastersteine für städti-

sche Fußgängerzonen in Deutschland. 
Auf afrikanischen Rosenplantagen bündeln Siebenjährige Baccara, die noch feucht sind von 
der letzten Pestizidbehandlung;die Rosen werden die Dekoration für die Verabschiedung der 

Leiterin einer deutschen Schule zieren. 
Und den Kaffee für die Vorstandssitzung der Kreissparkasse hat der achtjährige Miguel aus 

Guatemala gepflückt, zehn Stunden täglich bei kargen  
Mahlzeiten: „Da tut mein Magen weh.“   

        

         
Kinder schuften unter Gefahren für Leib und Leben, sie ar-

beiten bis zum Umfallen, werden krank, können kei- ne  
Schule besuchen. Das ist ausbeuterische Kinderarbeit. 
Dem will das Netzwerk Faire Metropole Ruhr entgegenwir-

ken. Eine – Welt – Zentren, Weltläden, städtische  
Agendabüros  und kirchliche Initiativen arbeiten zusammen  

mit TransFair e.V.  daran, dass Kommunen und Landkreise bei der öffentlichen Beschaffung 
auf Waren aus ausbeuterischer Kinderarbeit verzichten.  

 
Auch Hagen soll Fair Trade Stadt werden.  
 

Dabei übernimmt das AllerWeltHaus eine führende Rolle: 
Ebenso wie das Rathaus wollen wir auch Schulen, kirchliche Einrichtungen, Gaststätten und 

Geschäfte und andere interessierte Organisationen für den Fairen Handel gewinnen. 
Eine unserer Mitarbeiterinnen begleitet und berät wo immer gewünscht. Sie organisiert und 
vermittelt Informationsveranstaltungen, Workshops und Vorträge zu den Themen ausbeu-

terische Kinderarbeit und Fairer Handel. Sie bietet darüber hinaus eigene Bildungsbausteine 
an und vernetzt die Akteure.Wir planen außerdem einen fairen Einkaufsführer, begleitende 

Ausstellungen und Exkursionen zu fairen Modellprojekten. 
 
 

All das kostet Geld. Die Mitarbeiterin will bezahlt werden, der Einkaufsführer  und die Reali-
sierung von Veranstaltungen sind auch nicht umsonst zu haben. 

Wir bitten Sie daher um Ihre Unterstützung! Helfen Sie uns, damit Hagen fair handelt. 
Spendenziel: 5000 €                        

Wir sind dankbar für jede Spende! 

Schon mit 10, 20, oder gar 30 € leisten 
Sie einen erheblichen Beitrag!  
 

Spendenkonto: AllerWeltHaus e.V. KtoNr. 

103023003 BLZ 45050001 SPK Hagen  

oder über www.allerwelthaus.org "Verein/Ihre 

Spende"                 Guatemala – Kaffee - Fotos: Andreas Boueke 2009 
 

 

http://www.allerwelthaus.org/

